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VilhelmslMener Tageblatt
X / UNö ^

BesteL »«ge«
auf daS „Tageblatt ", welche« mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustei -
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition: Kt"nprinzenjtraße ttr. 1.
gussrat « für dt, laufmd, «mumrr w«rd«u dl» spätrstm« Mittags 1 Nhr vrtg,g« g»^ « mnr ; grSM w»rd« vorhrr

A »zei»e«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus > in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Znserenten mit
1Ü Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

PVbükMsNs-GrgaN für sämmtLiche Kaiser!., WaigL . N. MM. BehsrLm, sswie str die GMeiade« NeAstadLSZdms R. Va«t.
85 . Sonnabend , den 1L April 1890» 16. Jahrgang.

Deutsches Meich .
Berlin , 10 . April . (Hof- und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser unternahm heute in der neunten Morgenstunde seine ge¬
wohnte Fahrt nach dem Thiergarten und promenirte dort längere
Zeit mit dem Minister des Königs. Hauses v . Wedell-Piesdorff .
Kurz nach 9 Uhr begab sich Se . Majestät durch das Gartenportal
in die Amtswohnung des Staatssekretärs des Auswärtigen und
stattete dem Grafen Bismarck einen viertelstündigen letzten Besuch
ab . Um 9 ^/2 Uhr begab sich Se . Majestät zu Wagen , den
Allerhöchstderselbe im Garten des Staatssekretariats des Auswär¬
tigen bestiegen , ins König! . Schloß zurück . — Wie die „ Post "
erfährt , reiste Graf Bismarck heute Nachmittag 5 Uhr 40 Min .
vom Lehrter Bahnhof nach Friedrichsruh .

Berlin , 10 . April . Der Kaiser ist heute Abend 10^ Uhr
zum Besuche der Kaiserin von Oesterreich nach Wiesbaden abgereist.

— Der Besuch des Kaisers , der in diesem Monat in Alten¬
burg stattfinden sollte, ist verschoben worden.

— Wie gemeldet- wird , waren am ersten Osterfeiertage die
Generale und Regimentskommandeure des Gardekorps zu 11 »/^ Uhr
nach dem Zeughause berufen, wo der Kaiser eine längere und ein¬
dringliche Ansprache an sie hielt, in welcher er die in der Kabinets -
ordre vom 29 . März niedergelegten Grundsätze eingehend ent¬
wickelte. Nach dieser allgemeinen Ansprache besprach sich der Kaiser
noch insbesondere lebhaft über denselben Gegenstand mit dem
Generaloberst v . Pape und dem General v . Meerscheidt-Hüllessem .
— Prinz Ruprecht von Baiern wird sich in Kürze nach Berlin
begeben , um daselbst während des Sommersemestes seine Studien
fortzusetzen . Der Prinz folgt , der „ Augsb . Abendztg. " zufolge ,
einer besonders liebenswürdigen Einladung des Kaisers und steigt
im königl . Schlosse ab .

— Se . Maj . der Kaiser hat der Deutschen Gesellschaft der
Chirurgie heute Vormittag ein Geschenk von 1000 Mk . gemacht
als Beitrag zur Errichtung des Langenbeck - Hauses.

Berlin , 10 . April . Wie dem „ Dtsch . Tgbl . " aus privatem
Wege aus Madrid gemeldet wird , überbrachte Prinz Heinrich der
Königin - Regentin von Spanien ein kaiserliches Handschreiben,
sowie Geschenke für den jungen König. Er stellte außerdem den
Besuch des Kaisers in Madrid für nächsten Herbst in Aussicht.

— Der kais. deutsche Botschafter in Wien , Prinz Heinrich VII .
Reuß , ist gestern von dort hier zu kurzem Aufenthalt eingetroffen.

— Dem Forschungsreisenden Hugo Zöller ist von Sr . Kgl.
Hoheit dem Großherzog von Baden und zwar wie das Ordens¬
diplom besagt „ in Anerkennung seiner erfolgreichen Forschungs¬
reisen und seiner Verdienste um die Erweiterung der Länder und
Völkerkunde" das Ritterkreuz 1 . Klasse des Ordens vom Zähringer
Löwen verliehen worden.

— Das 2 . Sächsische Husaren - Regiment Kaiser Friedrich,
König von Preußen , Nr . 19 wird im nächsten Jahre sein 100-
jähriges Bestehen feiern.

— Wie die „A . R .-C . " vernimmt , werden für kleinkalibrige
Gewehre, sowie für rauchloses Pulver etwa 7 Millionen Mark
gefordert werden.

— Es ist neuerdings die Anordnung getroffen worden , daß
bei dem Vorkommen von Ruhestörungen , größeren Ansammlungen
und Arbeiterausständen durch die Ortsvorstände sofort zunächst den
Landräthen und gleichzeitig den Oberpräsidenten telegraphische
Nachricht gegeben werden soll . In allen Fällen , in welchen das
Aufgebot militärischer Kräfte erforderlich wird , soll , der „ Rat .-Z ."
zufolge, den Oberpräsidenten auf demselben Wege auch über die
Gründe dazu berichtet werden.

— Seitens der Verwaltung der „ Germania - Werft " wird
Folgendes initgetheilt : Ausst,dLr Germania -Werft in Gaarden ist

ein Streik ausgebrochen, der dadurch hervorgerufen worden ist ,
daß die Arbeiter aufhörten zu arbeiten und die Arbeit ohne vor¬
herige Anzeige verließen. Der größte Theil der Arbeiter hat die
Arbeit niedergelegt. Die Kais . Werft Kiel hat unter diesen Um¬
ständen die noch am Panzerfahrzeug „ Siegfried " auszuführenden
Arbeiten selbst übernommen.

— Die sozialdemokratische Fraktion des neugewählten Reichs¬
tags tritt am Sonntag , 13 . April , unter dem Vorsitz des Abg.
Singer in Dresden zu einer Konferenz zusammen, auf welcher die
Frage der für den 1/Mai vorgeschlagenen Massenkundgebung end -
giltig entschieden werden soll .

Breslau , 10 . April . Der „ Oberschl . Anz . " berichtet, daß
unter den Arbeitern der Julienhütte (der oberschlesischen Eisen¬
industrie-Gesellschaft gehörig) eine Revolte ansgebrochen sei ; die
Haupttumultuanten wurden in das Bobreker Gefängniß gebracht,
in der Nacht aber befreit. Drei von ihnen wurden wieder ein¬
gefangen und in das Beuthener Gefängniß gebracht . — Bestätigung
bleibt jedenfalls abzuwarten .

N U s l K K d.
Wien , 9 . April . Allgemein wird vermuthet , daß das eigen¬

händige Schreiben Sr . Maj . des Kaisers Wilhelm, welches General¬
adjutant Graf Wedel ! gestern Sr . Mast dem Kaiser Franz Josef
überreichte, der Aufklärung der neuen Situation gewidmet war ;
man sieht hierin ein erfreuliches Zeichen , daß in den persönlichen
Beziehungen beider Herrscher, sowie in den politischen Verhältnissen
ihrer Reiche die frühere Herzlichkeit und Intimität ungeschwächt
fortbesteht.

Paris , 9 . April . Der Beschluß der italienischen Regierung ,
zur Begrüßung Carnots ein Geschwader zu entsenden, macht der
„V . Z . " zufolge hier den besten Eindruck.

Rom , 10 . April . Der „Agenzia Stesani " wird aus Peters¬
burg gemeldet , der Kaiser habe angeordnet , daß dem Kronprinzen
von Italien überall der herzlichste Empfang bereitet werde, und
den Wunsch ausgedrückt, daß derselbe in Petersburg und in Moskau
sein Gast sei . Ein Hofzug ist dem Kronprinzen nach Odessa ent¬
gegengesandt.

Rom , 10. April . Der hiesige Korrespondent der „ Franks.
Ztg . "

, Grunwald , ist wegen Verbreitung falscher Nachrichten aus¬
gewiesen worden.

San Remo , 9 . April . Der General Graf Waldersee hat
heute seine Rückreise nach Deutschland angetreten .

Brindisi , 10 . April . Stanley traf heute Morgen an
Bord des Dampfers „ Hydaspes " aus Alexandrien hier ein . —
Der König und Crispi sandten an Stanley herzliche Begrüßungs¬
telegramme. — Stanley wurde bei seiner Ankunft hier von dem
Untcrpräfekten , dem Bürgermeister und zwei Mitgliedern der
italienischen geographischen Gesellschaft an Bord des Schiffes be¬
grüßt . Letztere überreichten Stanley eine ihm von der Gesellschaft
zuerkannte goldene Medaille . Stanley reist heute Abend über
Neapel, Rom und Genua nach Cannes .

Cannes , 10 . April . Der Prinz von Wales hat sich heute
nach Mentone begeben , um den König und die Königin von Sachsen
zu besuchen .

Madrid , 10 . April . Die deutsche Botschaft in Madrid hat
zu Ehren des Prinzen Heinrich ein Banket gegeben . Der Prinz
machte gestern einen Spaziergang mit der Königin -Regentin und
reiste Abends nach Sevilla ab . Der deutsche Botschafter, das
Personal der deutschen Botschaft, sowie die Spitzen der Zivil - und
Militärbehörden gaben Sr . Kgl . Hoheit das Geleit zum Bahnhof .

Madrid , 10 . April . Auf der internationalen Konferenz
zum Schutz des industriellen Eigenthums sind folgende Staaten

vertreten : Deutschland, Brasilien , die Vereinigten Staaten von
Nordamerika, Frankreich, England , Italien , die Niederlande, Por¬
tugal , Schweden und Norwegen und die Schweiz.

Marine
Z Wilhelmshaven , 11 . April . Das Bermeßungsfahrzeug „Albatroß ",

Kommandant Kapt.-Lient. Hartmann , hat heute Morgen des hiesigen Hafen
verlassen und ist nach der Weser gegangen um mit den diesjährigen Ber-
messungsarbeiten zu beginnen . Die Poststalon für „ Albatroß" ist bis auf
Weiteres Bremerhaven. — Der Aviso „Pfeil" hat, nachdem die Ausrüstung be¬
endet, den hiesigen Hafen verlassen und im Laufe des heutigen Tages die be¬
stimmungsmäßigen Probefahrten auf der Jade abgetalten. — Kapt. -Lieutenant
Westphal ist zur Uebernahme der Geschäfte des Assistenten des Ober-Werst-
Direktors hier eingetroffen . — An Stelle des Maschinisten Pfeiffer ist der Ober-
Maschinist Wille als leitender Maschinist S . M . Bermeffnugsfahrzeug„Albatroß"
kommandirt.

M Kiel, 10 . April. Me Zahlmeister -Aspiranten der Ostseestation sind
iür den Sommer wie folgt vertheilt worden : Zahlmeisier -Asptrant Solf S . M .
S . „ Württemberg" , Landwehr I . Torpedobootsdivifion, Block Torpedoboots-
Reserve-Diviston, Kruse S . M . S . „ Luise" , Wolschke I . Abth . I. Matr .-Div .,
- Äl Intendantur , Diedrichs Bekleidungsamt, Knaack II . Abth . I . Matr .-Div. ,
Vorpahl I . Torpsdo-Abtheilnng , Schmiedeberg I . Abth . I . Matr .-Div., Faust
Intendantur , Mifchl I . Werst-Division , Schulz II . Abth . I . Matr .-Div., Ulech
und Schmidt Intendantur , Wulf Schiffsj.-Abth ., später (vom 1 . Juni ab) S .
M . S . „Nixe"

, Guisez S . M . S . „Mexandriue" , Compart I . Seebataillon,
Unger S . M . S . „ Carola" bis zum Abgang des Ablösungs -Kommandos, I.
Abth. I . Matr .-Diviston , Weidemann Intendantur , Normenmacher S . M . S .
„Rover" , Panzenhageu S . M . S . „Zielen "

, Schröder Intendantur , Hvffmann
S . M S . „Jagd ".

Kiel , 10 . April. Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 1 .
April er. ist dem Unteriieut . z . Sä Forstreuter der Abschied mit
Pension bewilligt worden . — S . M - Panzerfahrzeug „ Siegfried "
hat an die Werft verholt . (K - T .)

* Kiel , 10 . April. Vom Wrack des „Adler " in Samoa wird
aus Melbourne , 22 . Febr . , gemeldet : Nachdem aus dem Wrack
des Kriegsschiffes „Adler " alle Gegenstände von Werth geborgen
worden sind , soll dasselbe ehestens in Auktion verkauft werden.

Berlin , 10 . April. Die Krzrkorv. „ Irene "
, Kommandant

Prinz Heinrich, ist am 8 . April in Gibraltar eingetroffen und
beabsichtigt heute die Heimreise fortzusetzen . Das Schiffsjungen¬
schulschiff „Ariadne "

, Kommandant von Finck , ist gestern in
Santiago de Cnba eingetroffen und beabsichtigt morgen die Weiter¬
reise fortzusetzen .

Lissabon, 10 . April. Das deutsche Uebungsgeschwader ist hier
eingetroffen.

London , 11 . April. Der Bericht der königlichen Kommission
zur Untersuchung der Verhältnisse des Kriegs- und Marineamtsi
hatte in englischen Blättern schon vor einiger Zeit die Befürchtung
laut werden lassen , daß im Falle eines Krieges das Zusammen¬
wirken zwischen Heer und Flotte nicht in der nöthigen Weise
stattfinden würde . Die schwerfällige Organisation des Kriegsamts
besonders wurde als ein großes Hinderniß für eine Verständigung
der beiden Faktoren angegeben . Da es sich für England bei einem
Kriege infolge der Unmöglichkeit , außerhalb der Inseln in einem
europäischen Krieg mehr als ungefähr 30000 Mann verwenden
zu können , nur um die Sicherung des Landes handeln kann, so
ist es naturgemäß von größter Bedeutung , wie schon im Frieden
für die Küstenvertheidigung gesorgt ist . Die Morning Post be¬
spricht nun in einem längeren Artikel die verschiedenen Systeme
der Küstenvertheidigung unter besonderer Berücksichtigung Deutsch¬
lands und Italiens und findet die deutschen Einrichtungen außer¬
ordentlich vollständig. Den wichtigsten Punkt mache aber dabei
aus , daß die Vertheidigung vollständig in der Hand der Marine
liege , welche durch die Organisation der Marine -Stationen , der
Matrosen -Artillerie und des Torpedowesens in jeder Weise für
den Krieg vorbereitet sei . In England ist die Vertheidigung ge-
theilt . Aus dem Wasser übernimmt sie die Flotte , ausgenommen

Treuer Liebe Lohn .
Roma» von U. Rose «.

(Fortsetzung.)
„ Du liebtest mich damals , und ich ging nur , weil ich den

Blick Deines ehrlichen Auges nicht zu ertragen vermochte . Ich
war dafür bezahlt worden , daß ich fortging . Aber alle diese
Jahre habe ich an Dich gedacht und Dich geliebt. Manche Nacht
lag ich in Australien schlaflos in meinem Bette , um mir mit
Thränen die Erinnerung an Dich zurückzurufen. Wenn ich michvon Dir hätte leiten lassen , Grethe , wäre ich nicht das , was ich
jetzt bin . J (() war auf dem Wege zu Dir , als ich mit dem

Kürzte . Durch Wig hatte ich erfahren , wo Dn wohntest,und daß Diw noch nicht verheirathet wärest. Da überfiel mich
mne Sehnsucht , Dich noch einmal zu sehen . Du nahmst den
Kranken bet Dw auf, Grethe , sorgtest für ihn und er verdankt
Dir sein Leben. " ^ ^ ^

haben
^ ^ iirde auch für jeden Anderen das Gleiche gethan

-v. daß ich Dir Nichts mehr bin , Grethe . Km
wie die weinige verzeiheAber Grethe Dein Anblick hat meine Liebe stärker zurückgebrachals ste iemM war. Ich muß es Dir sagen auch wenn Du mi

dafür aus Deinem Hause wiesest. Dein stilles, gntes . ehrlich «
Wesen versetzt mich m die Tage zurück , wo ich Deiner würdigewo ich selbst noch gut und ehrlich war . O , Grethe , kannst T
mir nicht vergeben ? " - ^

^ ^ bles zu vergeben"
, bemerkte Grethe mit

erglühenden Wangen .
„ Zuviel ja , nur zu viel "

, seufzte Negun und ein Thränen-
strom entquoll seinen Augen. „ Dn bist gut , und ich bin schlecht ,

Du bist reich , und ich bin arm . Aber ich habe glänzende Aus¬
sichten, Grethe . Lord Ormond hat mir eine große Summe -Gel¬
des versprochen."

„ Willst Du Dich des Lohnes für ein Verbrechen rühmen ,
Georg ? Ich würde niemals einen Mann heirathen , der unredlich
erworbenes Geld besäße !"

„ Würdest Du denn einen armen Mann heirathen ? "
„ Gewiß , wenn ich ihn liebte."
„ Und mich liebst Du nicht mehr ? Mich magst Du nicht mehr

auf den Weg des Guten zurückführen, Grethe ? "

„ Bist Du denn im Ernst entschlossen , Deine Fehler wieder
gut zu machen , das von Dir begangene Unrecht zu sühnen und
hinfort ein besseres Leben zu beginnen ? "

„ Ja , Grethe . Ich will mein Unrecht wieder gut machen ,
will für Dich arbeiten , wie ein treuer Diener , . nur vergieb mir ,
nur nimm mich wieder zurück , an Dein Herz ."

Grethes Gesicht leuchtete vor Freude, und die Liebe , die sie
so lange ia ihrer Brust verschlossen hatte , durchglühte sie mit
einem heiligen Feuer . Sie hatte achtzehn Jahre auf den Ver¬
schwundenen in Sehnsucht und Treue gewartet , und dieser Augen¬
blick belohnte sie für allen Kummer, für alle vergossenen Thränen .
Erröthend beugte sie sich zu ihm nieder , um ihn an sich zu ziehen
und einen Kuß auf seine Lippen zu drücken .

„ O , Grethe , was bedeutet das ? " fragte Negun , der an sein
Glück nicht zu glauben wagte.

„Es beoeutet, Georg , daß wir da beginnen wollen , wo wir
vor achtzehn Jahren anfhörten . Es bedeutet, daß Du Dich jetzt
beeilen mußt , gesund zu werden, damit wir uns bald heirathen
können ."

Negun war berauscht vor Seligkeit. Grethe rückte sich einen
Sessel an sein Bett und sie plauderten eine Weile von der Ver¬
gangenheit .

„Dn siehst schon recht gut aus , Georg, " bemerkte Grethe im
Laufe des Gesprächs. „ Ich glaube , mit der nöthigen Vorsicht
und Sorgfalt wärest Du im Stande , einen kleinen Ausflug zu
machen . "

„ Einen Ausflug ? Du willst mich doch nicht wegschicken ,
Grethe ? "

„ Nein , ich werde Dich begleiten."
„ Aber wohin ? "
„ Georg "

, sagte Margarethe feierlich , „ die Vorsehung führte
meinen Geliebten lebend wieder zu mir . Aber es giebt eine vor¬
nehme Dame, die ihren Geliebten, wie man vermuthet , vor acht¬
zehn Jahren verlor , und die all' diese Zeit über eine Last schweren
Kummers zu tragen hatte . Du weißt, wen ich meine . Ich spreche
von Lady Beatrice Berril . "

„ Ja , ich weiß es , Grethe . "

„ Und während dieser achtzehn Jahre war -sie heimlich die
Gattin Gottfried Trewors ,

'
der sich nicht öffentlich zu zeigen

wagen darf , weil er eines Mordversuchs beschuldigt ist. Du allein
kannst seinen Namen reinigen , Georg, und Du mußt es thun .
Frau Pump erzählte mir , daß der Marquis und Lord Ormond
ihn aufs Neue verfolgen. Lady Beatrice ist in Berrilhof , und
noch heute wollen wir zu ihr ."

„ Aber wie soll ich ihr mein bisheriges Schweigen erklären,"

fragte Negun zaghaft. „ Weder sie , noch ihr Gemahl werden mir
verzeihen ."

„ Thue das Rechte , Georg) und warte das Uebrige ab " , ant¬
wortete die brave Margarethe .

Sie half ihn ankleiden , brachte ihm eine Suppe und ein
Glas alten Weines und versicherte ihm dann , daß er die Fahrt
wagen dürfe.

(Fortsetzung folgt.)



davon ist nur der Seeminendienst , welchen Kompagnien der
Ingenieure versehen mit Unterstützung von je 60 Mann der
Miliz , die aus der seefahrenden Bevölkerung genommen sind . Die
Morning Post meint , daß die Befürchtung vor einer Ueberbürdung
mit Geschäften bisher das Marineamt davon zurückgehalten habe ,
die Vertheidigung der Küste zu übernehmen . Auch der Mangel
an Mannschaften habe wohl dabei witgesprochen , jedenfalls sei
der augenblickliche Zustand durchaus mangelhaft uud tadelnswerth .
An Stelle der zwei gleichberechtigten Behörden , welche jetzt existiren ,
müßte nur eine mit der Leitung betraut sein , damit im Augen¬
blick der Gefahr eine kräftige verständige Führung ermöglicht werde .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 10 . April . Der bereits gemeldete Tod

des Geh . Bauraths Tolle erweckt, auch abgesehen von dem Be¬
dauern , um den Hintritt des hervorragenden Fachmannes und
eines vortrefflichen , edlen Menschen , allgemeine Theilnahme . Es
war in weitern Kreisen bekannt , daß der Verstorbene im Herbst
1888 , nicht lange nach dem Heimgange des Kaisers Friedrich , voa
derselben heimtückischen Krankheit befallen ward , die dem kaiserlichen
Dulder den Tod bereitet hat . Die von den ersten medizinischen
Fachgrößen Berlins abgegebenen Gutachten lauteten dahin , daß
Tolle am Kehlkopfkrebs litt und daß Rettung nur in der Ent¬
fernung des Kehlkopfes gesucht werden könne . Zugleich verlautete ,
daß das Uebel bereits weiter vorgeschritten sei , als dies bei dem
Kronprinzen zu der Zeit , als das Leiden von den deutschen Aerztcn
zuerst festgestellt wurde , der Fall gewesen war . Tolle entschloß
sich , die schwere Operation vornehmen zu lassen , welche dann von
Geheimrath Professor von Bergmann in seiner Klinik in Berlin
ausgeführt wurde , und zwar , wie sich gezeigt hat , mit vorzüg¬
lichstem Erfolge . In den seither verflossenen anderthalb Jahren
erfreute der Genesene sich der besten Gesundheit , konnte seine an¬
gestrengte dienstliche Thätigkeit mit der ihm eigenen Unermüdlich¬keit und Pflichttreue ununterbrochen wahrnehmen und vermochte
ohne Anstrengung und mit genügend deutlicher Stimme , die nur
den bekannten heisern Klang hatte , zu sprechen . Bon dem früheren
Uebel hat sich nicht das geringste wieder gezeigt . So war alle
Aussicht vorhanden , daß er dem Dienste des Staats noch lange
Zeit erhallen bleiben würde . Der Schlagflnß , dem er jetzt plötz¬
lich erlegen ist, findet seine Erklärung in der körperlichen Be¬
soffenheit des ziemlich starken Mannes . Den nächsten Anlaß
dürfte eine Erkältung gegeben haben , die er sich ans einer Dienst¬
reise nach Münster in Angelegenheiten des Baues des Dortmund -
Ems -Kanals , zu dessen Oberleitung im Arbeitsministerium er aus¬
ersehen war , zngezogen hatte .

** Wilhelmshaven , 11 . April . Die ehrwürdige „ Fledermaus "
hatte es sich wohl kaum träumen lassen , daß sie auf ihre alten
Tage noch solche Triumphe feiern würde , wie gestern Abend . Ein
volles Haus , das nicht müde wurde , immer von Neuem seine
Huldigungen darznbringen — das ist ein Erfolg , dessen sich man¬
ches neue Werk nicht rühmen kann . Ihre Erklärung findet diese
erfreuliche Thalsache wohl zunächst dadurch , daß der allerliebsten
Musik eine wunderbare Anziehungskraft innewohnt , wie auch da¬
durch , daß die Königin der Operetten in dieser vollendeten Dar¬
stellung bei uns noch nicht gegeben wurde . Wenn man den hie¬
sigen Verhältnissen , die einer Opern -Gesellschaft allerersten Rangesdie nöthigen Unterlagen nicht bieten können , Rechnung trägt , so
muß man bekennen , daß das Ensemble des Herrn Hansing fast
nichts zu wünschen übrig läßt . Die Solisten sind durchweg be¬
gabte und geschulte Sänger und nicht minder gewandte Spieler ,die Choristen lassen es an Fleiß und Aufmerksamkeit nicht fehlen .
Was die gestrige Aufführung anlangt , so muß in erster Reihe das
exakte Zusammenspiel rühmend hervorgehoben werden . Es gingAlles wie am Schnürchen : der beste Beweis für die energische
Führung der Direktion und Regie . Bon den Damen glänzten
namentlich Frl . Müller (Adele) und Frl . Giltisch (Rosalinde ) . Von
der Darstellerin des Prinzen Orlowsky ( Frl . Sauer ) hätten wir
ein wenig mehr Verve im Beginn des zweiten Aktes und durchwegetwas lauteres Singen erwartet . Frl . Sauer hat bereits Beweise
dafür abgelegt , daß ihre Stimmmittel für die hiesige Bühne voll¬
kommen ausreichen , und wenn auch zugegeben werden soll , daß die
sehr lebhaften Rhythmen der „ Fledermaus " das Verständnis ; der
gesungenen Worte nicht unerheblich erschweren , so darf doch die
Undeutlichkeit nicht , wie es gestern Abend der Fall war , zur Regelwerden . In der Eröffnungs -Vorstellung blieb der Gesang der
genannten Dame aus allen Plätzen des Saales gut verständlich uud
er wird es auch , daran ist nicht zu zweifeln , in Zukunft bleiben .Ein ähnlicher Mangel trat auch bei Herrn Tachauer (Frank )
hervor , der im Terzett im 1 . Akt gegen seine beiden Partner starkim Rückstände blieb . Im Uebrigen war seine Darstellung nichtübel . Ein großes Verdienst um das Gelingen der Aufführungerwarb sich Herr Magnus als „ Eisenstein " . Seine kräftige Stimme
war überall gut hörbar , ohne ausdringlich zu erscheinen , seine Ver¬
körperung ließ den gewiegten Darsteller , seine Jnszenirung den
erfahrenen Regisseur erkennen . Zu einer solchen Acquisition darsman der Direktion Glück wünschen . Auch Herr Ander ( Alfred )
leistete wieder recht Anerkennenswerthes . Und der Direktor selbst ,
Herr Hansing ? Er zeigte sich gestern von seiner besten Seite .Sein Gefängnißwärter „ Frosch " hielt die Lachmuskeln in fort¬
währender Thätigkeit . Das Publikum kam , so lange er aus der
Bühne war , faktisch nicht aus dem Lachen heraus . Das Hutauf -
stülpen an den nichtvorhandenen Nagel darf aber nicht zu oft
wiederholt werden , es wirkt sonst leicht ermüdend und bleibt ohnedie beabsichtigte Wirkung . Alles in Allem darf die Vorstellung
zu den besten gezählt werden , die wir gesehen , und wir nehmenum so weniger Anstand , den Besuch der nur kurze Zeit hier ver¬
weilenden Operettengesellschast warm zu empfehlen , als auch Kostümeund Dekorationen von gutem Geschmack und solider Eleganz Zeug -
niß oblegen .

* Wilhelmshaven , 11 . April . Ein für die vorgerückte Jah¬
reszeit ziemlich heftiger Frost hat in verwichener Nacht den Knospenund Blüthen vielen Schaden zugesügt . Besonders gelitten habendie Kirsch- und Pfirsichbäume .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Wittmund , 9 . April . In dem ausführlichen Berichte über

die Verwaltung der Kreis -Kommunal -Angelegenheiten des Kreises
Wittmund pro 1 . April 1889/90 , der soeben die Presse verlassen
hat , heißt es , nachdem in der Einleitung zu diesem Gegenstände
darauf hingewiesen ist, daß betreffs der Unterstützung der von
den Landständen einstimmig beschlossenen Petitionen an den Mi¬
nister der öffentlichen Angelegenheiten und an das Haus der Ab¬
geordneten von dem Antragsteller betont sei , daß die Bewohner
Ostfrieslands selbst durch namhafte Beihülfebewilligungen ihr In¬
teresse für das Zustandekommen des Projekts bethätigen müßten
uud daß diese seitens der betheiligten Kreise , Städte und Gemeinden
mindestens zur kostenfreien Anbietung des zum Bahnbau erforder¬
lichen Grundes uud Bodens ausreichen müßten , wenn man sich
von der Anregung der Angelegenheit überhaupt einen Erfolg ver¬
sprechen dürfe , weiter : „ Die Bewilligung einer Beihülfe des
Kreisverbandes Wittmund zu den Gruuderwerbskoflen der pro -
jektirten Bahnanlage bildete den hauptsächlichsten Gegenstand der
Tagesordnung der Kreistagssitzuug vom 18 . Januar d . I . Leider
haben die Verhandlungen hier weder zu dem gewünschten noch
überhaupt zu einem positiven Resultat geführt , indem zwar ein
Antrag , von jeglicher Beihülfe Abstand zu nehmen , mit großer
Mehrheit abgelehnt wurde , gleichwohl aber , als es sich demnächst
um die Höhe der herzugebenden Summe handelte , für keinen der
bezüglichen zahlreichen Anträge die gesetzliche Majorität zu er¬
reichen war . Auch von den zumeist betheiligten Gemeinden des
Kreises Wittmund hat nur die Gemeinde Ardorf durch Bewilligung
einer ansehnlichen Beihülfe ihr besonderes Interesse für das Zu¬
standekommen der Bahnanlage bethätigt . Demgegenüber mag ver¬
zeichnet werden , daß die Kreise Leer und Aurich , sowie die gleich¬
namigen Städte zum Theil sehr erhebliche Summen für den
angegebenen Zweck zur Verfügung gestellt haben . Sollte unter
diesen Umstanden , wie es fast scheint, das Ergebniß der Kreistags -
Verhandlung des Kreises Wittmund vom 18 . Januar d . I . die
Folge haben , daß das für ganz Ostfriesland sowohl in landwirth -
schaftlicher Beziehung als auch im allgemeinen Verkehrsinteresse
so hochwichtige Eisenbahnprojekt nicht zur Ausführung kommt , so
wäre dies um so mehr zu bedauern , als bei der in Aussicht ge¬
stellten Ueberuahme des größten Theils der Grunderwerbskosteu
auf der Landschaftskasse und bei der Bewilligung so erheblicher
Beihülfen seitens der übrigen betheiligten Kreise die vom Kreis -
ausschusse liezw . von einzelnen Kreistagsmitgliedern beantragte
Beihülfe des Kreisverbandes Wittmund nur eine vcrhältnißmäßig
geringe Leistung gewesen wäre . Die Steuerkraft der Kreiseinge -
sesseneu wäre überdies nur wenig belastet worden , sofern die Bei -
hülfe durch eine innerhalb einer angemessenen Frist zu tilgenden
Anleihe beschafft worden wäre .

Oldenburg , 9 . April . In der heutigen ersten Sitzung des
Landtages übernahm der Alterspräsident Abg . Ahlhorn die einst¬
weilige Leitung der Verhandlungen . Er gedachte des Hinscheideus
des Kaisers Friedrich , des Regierungsantritts des Kaisers Wil¬
helm II . und des Ablebens der Kaiserin Augusta . Das Ablebe »
der Abg . Borgmann ehrte die Versammlung durch Erhebung von
den Sitzen . Nach erfolgter Eröffnung des Landtages durch den
Herrn Minister Jansen wurden in der ersten ordentlichen Sitzung
des Abg . Landgerichtsrath Dr . Roggemaun zum Präsidenten ,
der Abg . Ahlhorn zum Vizepräsidenten , die Abg . Battermann und
Schröder zu Schriftführern durch Akklamation gewählt . Dir
Wahl des Abg . Gruben wurde für gültig erklärt und sodann dir
folgenden Ausschüsse gewählt : 1 ) ein verstärkter Eisenbahnausschuß
( Abg . Ahlhorn , Burlage , Clodius , Fuuch , Groß , Metcker , Meyer ,
Ritter , Roggemaun , Schultze , Tantzen , Thorade ) für Vorlagen 1 ,2 , 3 , 4 uud 7 ; 2) ein Justizaüsschuß (Battermann , Cullmann ,Denkeu , Fuchs, ) Hanken , v, , Hetmburg , Stölting , Wallrichs , Wall¬
rath ) für die Vorlagen 5 und 8 ; 2) ein Petitionsausschuß (Alfs ,Gruben , Huchting , Klein , Plagge , Quatmann , Stölting , Wallrath ,
Weiß ) . Die Sitzung schloß mit einem Hoch auf Se . König ! . Hoheitden Großhcrzog .

Oldenburg , 9 . April . Dem soeben eröffneten Oldenburger
Landtage ging eine Regierungsvorlage zu , wonach der Norddeutsche
Lloyd zunächst auf fünf Jahre feine Schnelldampfer ab Nordenham
expediren will . Die Oldenburgische Staatseisenbahn soll zu diesen:
Zwecke Piers , Wartehallen und Lagerräume für eine halbe Million
baue » . Oldenburg wendet 615000 Mk . auf ; der Lloyd ver¬
pflichtet sich zu einer jährlichen Pacht von 30 000 Mk .

Oldenburg , 10 . April . Ueber den am Ostermontag von
Delmenhorst Abends gemeldeten schweren Unglücksfall wird uns
von unterrichteter Seite mitgetheilt , daß die Verunglückte i»
Delmenhorst ansässig war , Familienangehörige an den Abendzug
» och Hude begleitet hatte , in diesen Zug selbst mit eingestiege »
war und aus demselben , vom Personal unbeachtet , wieder ab¬
sprang , als der Zug bereits das Ende des Bahnhofs erreicht
hatte . Sie ging quer über das benachbarte Geleise und wurde
in demselben im gleichen Augenblicke von der in diesem Geleise
rangirendeu Maschine erfaßt und überfahren . Wir haben leider
schon oft Gelegenheit gehabt , über solch

'
traurigen Ereignisse z »

berichten , möchte doch dieser Unglücksfall mit seinem erschütternden
Ausgang eine erneute Mahnung an die großen Gefahren sein,
welche Diejenigen umgeben , welche die aus der Eisenbahn im In¬
teresse der Sicherheit der Personen vorgeschriebenen Anordnungen
außer Acht lassen .

Emde« , lO . April . Gestern gingen an der Westerbutvennc
Hierselbst zwei aus Wilhelmshaven gekommene Torpedoboote zu
kurzem Besuche vor Anker .

Wypelsum 8 . April . Heute zeigten sich hier die ersten
Schwalben .

Bremen , 10 . April . Der Vertrag zwischen der oldenburgi -
schen Regierung und dem Norddeutschen Lloyd über die Verlegung
der Schnelldampfer -Expeditionen nach Nordenham hat hier großes
Aufsehen gemacht . Wir brauchen wohl kaum daran zu erinnern ,
daß die Veranlassung des Norddeutschen Lloyd zu diesem Schritte
in den Wassertiefenverhältnissen des bisherigen Eingangs zum

Kaiserhafen in Bremerhaven liegt . Namentlich im Frühjahr haben
wir öfter berichten müssen , daß andauernder Ostwind zur Zeit des
Mondviertels eine so geringe Fluthwelle zur Entwicklung brachte ,
daß die großen Schnelldampfer die Schleuse des Kaiserhafens nicht
passiren konnten und so mehrere Expeditionstage versäumt wurden .
Die Schleuse hat bei gewöhnlichem Hochwasser 7,60 — 60 Meter
Wasser ; bei kleinsten Fluthen kann daran ein Merkliches mangeln .
Selbst bei normalem Hochwasser sind die Dampfer meist genöthigt ,
den Rest der Kohlen und der Ladung auf der Rhede einzunehmen .
Um diesem Uebel abzuhelfen , ist das schon oft erwähnte Projekt
einer Erweiterung des Kaiserhafens und Erbauung einer Kammer¬
schleuse von 9,60 Met . Tiefe bet gewöhnlichem Hochwasser aus¬
gearbeitet . Der Landerwerb zur Ausführung dieses auf 151/2
Mill . Mark veranschlagten Projekts ist bereits geschehen. Wird
dieser großartige Bau ausgeführt , so vergehen immerhin nicht
wenige Jahre bis zur Vollendung . Um nun während dieser
Zeit der bisherigen Uebel der Kaiserhafenschleuse entrückt zu sein ,
hat der Lloyd sich mit der oldenburgischen Regierung betreffs
Nordenhams verständigt . Er gewinnt dort zwar nur Ladeplätze
am offenen Strom , aber die Rhede ist wohlgflschützt und die
Wassertiefe der Liegeplätze ist selbst bei Niedrigwasser vollkommen
ausreichend . Gegen Eisgang ist die Rhede allerdings nicht ge¬
schützt. Was den Lloyd noch mehr bewog , den gedachten Aus¬
weg zu suchen, war , daß er in den nächsten Monaten zwei neue
Schnelldampfer „ Spree " und „ Havel " erhält , welche wegen zu
großen Tiefganges die Kaiserhasenschleuse gar nicht passiren können .
Auch dem jüngst erbauten „ Kaiser Wilhelm II . " ist der Kaiser¬
hafen nur bei besonders glücklichen Verhältnissen zugänglich . -
Der oldenburgische Staat vervollständigt also seine Anlagen in
Nordenham zu wirklicher Leistungsfähigkeit . Neben einer sehr
hohen Verzinsung des aufzuwendenden Kapitals auf fünf Jahre ,
sichert er sich eine starke Benutzung seines Eisenbahnnetzes für
die Kohlen - , Güter - und Passagierzüge . Selbstverständlich werden
die Passagiere der Schnelldampfer in Nordenham an Bord gehen ,
also mit Extrazügen von hier dorthin befördert . (W .-Z .)

Vermischtes .
— Dem Königl . Musikdirigenten Ernst Pott von der I . Ma¬

trosendivision wurde bei Gelegenheit der letzten Frühjahrsparade
von den: Seepffizierkorps ein Taktstock geschenkt. Derselbe ist aus
Fischbein gearbeitet , hat am oberen Ende eine goldene Krone , am
unteren Ende goldene Verzierungen und trägt außerdem die Wid¬
mung : „ Dem Musikdirigenten Herrn Ernst Pott vom Offizierkorps
der Ostseestation . "

Lübeck , 10 . April . Auf dem Holzlager der Firma Have -
manu Sohn wüthete letzte Nacht ein großes Feuer . Durch die
Feuerwehren und das Militär wurde weitere Gefahr beseitigt .
Man vermuthet Brandstiftung ; mehrere Verhaftungen sind bereits
vorgeuommen worden .

Posen , 9 . April . In der katholischen Kirche des Dorfes
Bronischewitz bei Pleschen brach während des Gottesdienstes Feuer
aus ; die Kirche ist vollständig rüedergebrannt , Menschenleben sind
nicht zu beklagen .

Köln , 10 . April . In Paris ist in dieser Nacht Großseuer ,
Faubourg St . Honortz 252 , ausgebrochen . Die Feuerwehr kam
um eine halbe Stunde verspätet . Drei Menschen haben sich aus
den Flammen vom oberen Stock auf die Straße gestürzt . Vier
Feuerwehrleute sind schwer , einer tödtlich verwundet . Ein Soldat
wurde von einer stürzenden Mauer verschüttet , aber nicht getödtet .
Drei Häuser und die Reitbahn von Ouarpers sind zerstört . An
der anliegenden russischen Kirche in der Rue Daru wurden die
Kuppel uud die prächtigen Fenster zertrümmert .

New York , 10 . April . In Sharon , Ohio , wurden zehn
Personen durch einen Chclon getödtet . In Highlandpark wurden
zahlreiche Häuser uud Kirchen durch einen Chclon zerstört .^— 250 Kulis , weiche sich an Bord eines deutschen Dampf¬
schiffes befanden , zettelten in der Nähe von Singapore eine Meu¬
terei an . Sie wollten das Schiff anzünden und die Offiziere
töten . Die Aufrührer wurden aber überwältigt .

Dresden , 8 . April . Das herrliche Wetter war Ursache ,
daß sich an den Osterfeiertageu ein so lebhafter Touristenverkehr
in allen Thetlen unserer Gebirgswelt entwickelte , wie er seit vielen
Jahren nicht zu verzeichnen war . Im wirklichen Sinne des
Wortes ist keiner unserer bekannten Berge und Felsen unbestiegen ,
sind keine unserer Thäler und Schluchten unbesucht geblieben .

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Militär - Gemeinde .

Sonntag , den 13 . d . M . , findet im Anschluß an den Gottes¬
dienst die Feier des heil . Abendmahles statt .

Martne -Stations -Pfarrer G 0 edel .

Meteorologische Beodachtrmgen
- e» Kaiserliche « Gßs «rvatori « MS r« Wilhelm shas «« .

April 10
April 10
April 11

Bemerkungen : 10. April Im Laufe des Tages mehrfach leichte Regenfchaner . —
11. April Früh Reif .

(italienische ) der Deutsch - Italienischen Wetn -
Vvtfllat/S Import -Gesellschaft , Marke Nr . 32 und 33 , aus¬
schließlich nur aus Wein gebrannt ohne jeden Zusatz von Essenz ,
Alkohol oder Zucker , sind für medizinische Zwecke sehr geeignet
und empfehlenswert !; . Garantie für absolute Reinheit durch Staats¬
kontrolle . Zu beziehen in Wilhelmshaven von Geftr Dirks .

Bekanntmachung.
Der Herr Ober -Präsident der Provinz

Hannover hat genehmigt , daß zum
Besten des Baues einer Kirche und
eines Pfarrhauses mit Konfirmanden¬
saal für die evangelisch-reformirte Kirchen¬
gemeinde in Osnabrück bei den evan¬
gelischen Haushaltungen der Provinz
Hannover in der Zeit bis zum Schlüsse
dieses Jahres eine Haussammlung ab¬
gehalten wird .

Wilhelmshaven , den 6 . April 1890 .
Der Hülssbearnte

des Königlichen Landraths .

Lekaulltmachulig
für Seefahrer .

Es wird beabsichtigt , die Befeuerung

des neuerbauten Leitfeuerthurms Pilsum I
demnächst auf unbestimmte Zeit probe¬
weise in Betrieb zu setzen .

Es ist nicht darauf zu rechnen , daß
das Feuer während dieser Probezeit
allnächtlich brennt , auch nicht darauf ,
daß die nachstehend angegebenen plan¬
mäßigen Grenzpeilungen genau tnnege -
halten werden .

lieber die endgültige Inbetriebsetzung
des Feuers wird demnächst Näheres
bekannt gemacht werden .

Maamäkige Befeuerungdes Leuchtlhurms Viksuut
Geographische Lage in der vom Hy¬

drographischen Amt der Kaiserlichen
Admiralität herausgegebenen Karte :

53 ° 29 - 58,5 " Lr .
7 ° 2 - 46 " 0 . L . 6 .

Man peilt von derselben

das Feuer der Leuchtbake Binnen
Rcmdzel N87 ° 36 - Iss ,
denLeuchtthurm Pilsum 834 ° 35 -0 .

Feuerhöhe 15 m über gew . Hochwasser .
Sichtweite etwa 12,5 8m .
Mit der Sonne gehend peilt man

das Feuer :
1 . N 57 ° 42 - 15 " 0 bis N 84 °

40 - 0 weiß eiublitzig ;
2 . N 84 ° 40 - 0 bis N 87 ° 40 -

0 weiß fest ;
3 . R 87 ° 40 - 0 bis H 93 ° 21 -

0 weiß zweiblitzig .
In allen übrigen Peilungen ist das

Feuer nicht sichtbar . Sämmliche Zahlen -
augaben sind nur angenähert . Die
Peilungen sind rechtweisend .

Emden , den 19 . März 1890 .

Der Mnisec-Klmmspekior.
H . Dannenberg .

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit zur Kenntniß der schifffahrt¬
treibenden Kreise gebracht .

Wilhelmshaven , den 31 . März 1890 .
des Königl . Landraths des

Kreises Wittmund .

Lkkanlttumchung .
Der Verdiugungstermin wegen Ka -

nalisirung der Moltkestraße wird aus

Mittwoch , den 16. d. M .,
verlegt .

Wilhelmshaven , li . April 1890 .

Der Kömgl . Mreisbamnspeklor.
G . Biedermann .

^ ekauntrnachimp .
Behufs Neupflasterung der Ver¬

bindungsstraße zwischen
'

der Bismarck¬
straße und Tonndeich sind binnen 14
Tagen nach der Zuschlagsertheilung
franko Baustelle zu liefern :

80 odm Füllsand ,
15 „ Decksand ,

21000 Klinker H . Sorte ,
100 lfde . m Bordsteine .

Auch sollen die Erd - und Pflaster¬
arbeiten , welche in unserem Bureau zu
erfahren sind , vergeben werden .

Angebote ersuchen wir uns bis

Montag , den S1 d. Mts ,
Mittags IS Uhr ,

einzureichen .
Wilhelmshaven , 10 . April 1890 .

Der Magistrat .
HetLe » .

s
(
(
1
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Der Heberollen -Auszug des IV .
Quartals 1889 der Versicherungs -An¬
stalt der Hannoverschen Baugewerks -
Bernfsgenossenschast liegt vom 15 . d . M .
ab während zweier Wochen zur Einsicht
der Betheiligten aus .

Wilhelmshaven , 10 . April 1890 .

Der Magistrat .
Oetken .

Auktion .
Für Rechnung dessen, den es angeht ,

werde ich

Montag , den 14 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
im Väterlichen Saale zu Meuöremen
öffentlich meistbietend auf übliche Zah¬
lungsfrist verkaufen :

1 Kleiderschrank , 2 Sophas , 1 Re¬
gulator , 2 Spiegel , Dtzd . Rohr¬
stühle , 1 Nähmaschine , 2 Sophatische ,
mehrere andere Tische , 2 Bettstellen
mit und 2 dito ohne Matratzen , 2
vollständige Betten (neu ) , 1 Klavier
( Flügel ) , sowie Bürsten , Eisen - und
andere Maaren , Porzellan - und
Steinzeug und was sonst mehr zum
Vorschein kommen wird .
Heppens , den 11 . April 1890 .

Hckvnrs .
Aus obiger Auktion können noch

einige passende Gegenstände mit zum
Verkauf gelangen .

Auktion .
Für betreff . Rechnung werde ich

Dienstag , den 15 . d . Mts .,
Nachm. 2 Uhr ans.,

im Thumann schen Saale Hierselbst öffent¬
lich meistbietend auf übliche Zahlungs¬
frist verkaufen :

1 Kleiderschrank , 1 Glasfchrank , 1
Brodschrank , 1 - Kommode , 1 Schreib¬
pult , mehrere Tische , 2 Sophas , einige
Rohr - und Küchenstühle , 1 Waschtisch,
4 Bettstellen , mehrere Holz . Kisten ,
1 Spiegel,

'
versch. Bilder , 2 Wand¬

uhren , mehrere Eimer , Wasserbänke
und eis. Töpfe , 1 Kaffeemühle , versch.
Küchengerät !) , Messer , Gabeln , Stein¬
zeug , sodann 4 Oberbetteu , 4 Unter¬
betten , 8 Kissen , Bettdecken , Bettbe¬
züge , Leinenzeug , 2 Pr . weiße Fen¬
stergardinen , 4 Pr . bunte do . , versch.
Frauenkleidungsstücke , Hüte , Pels -
sachen, sowie 1 seid . Regenschirm und
1 schw . Mannsrock .

Heppens , den 11 . April 1890 .

H . A. Harms .
Verkauf .

Herr Schühmachermeister Bvvmgarn
hier läßt wegen Auswanderung am

Sonnabend , 12. d . Mts .,
Nachm . 2 Uhr ans.,

in seiner Wohnung , Börsenstraße 34 ,
folgende Sachen , als :

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Dutzend
Stühle , 2 zweith , Kleiderschränke , 1
Küchenschrank , 1 Kommode , 2 Wasch¬
tische, 1 Nähtisch , 4 andere Tische,
3 Bettstellen , 2 kl . Schränke , 1 Wand¬
uhr , Spiegsl und Bilder , 1 kupf.
Waschkessel, Waschbaljen und Eimer
und vieles sonst . Haus - und Küchen¬
gerät !) , sowie eine große Parthie
schöner Topfblumen

durch den Unterzeichneten öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Zahlung
verkaufen . Kaufliebhaber werden ein¬
geladen .

Wilhelmshaven , im April 1890 .

klluMavk , Rechnungssteller .
Die z . g . von Urban benutzte

in dem zu Aopperhörn belegenen Hause
des Tischlers W . Ahlers ist noch zum
Antritt auf Mai d . Js . anderweit zu
vermiethen .

Neuende , den 9 . April 1890 .H. Ger- es,
_ Aukti onator .

EmKindeiuiädchei .
im Alter von 14 bis 16
welches mit Handarbeiten Bescheid weist

'

findet sofort g « t - ,Md
Stellung . HM

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Me« schm« Keller
au der Roonstrullk habe noch zu
vermiethen . VI ». 8Ü8 « .

Barel . Der Handelsmann Ar.
WÜH. Müller von Nordenham
läßt am

Sonnabend ,
den 12. April d. I .,

Nachm. 2 Ahr,
beim „ Viktoria -Hotel " ( Gcbr . Nie -
manu ) Hierselbst :

12 bis 15 Stück
beste, kräftige dä¬
nische, sowie einige
hiesige ausgezeichii .

Arbcits-
Pserde

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Es wird noch bemerkt , daß sämmt -
liche Pferde zugfest , gut im Geschirr
und ein - und zweistimmig gehen .

Kausliebhaber ladet ein

Auktionator .
Im Haufe des Zimmermanns I .

B - Carstens zu Sedan ist auf Mai
d . Js . noch

- mul WeiM>»»W
zu vermiethen- Mietpreis 135 M .
bczw . 108 Mk .

Neuende , 9 . April 1880 .

H . Gerdes,
Auktionator .

Im Aufträge habe ich noch

2 Oberwohnungen
zu vermiethen .

_ Johann Wieting , Sedan

ZU vermiethen
zwei kleine UnterWohNUNgen auf
gleich oder spater .

Neubremcn , Bremerstraße 7 .

Ein anständiger Mann kann - gutes
Logis erhalten .

Hinterstraßc 10 .

verkaufen
eine siebenjährige , fehlerfreie

Stute , guter Einspänner .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Gejucht
für die Offizier -Messe S . M . S .

„ Leipzig " ein Koch - Der Ablösungs -

Transport geht voraussichtlich am 28 .
Mai von Wilhelmshaven . Papiere sind
einzuschicken an Lieutenant zur See

von Gppeln - Nronikowski, Ml
helmshaven , Mittelstraße .

esucht

Gesucht
ein Lehrling für meine Buchbinderei .

H. Grund, . Wilhelmstraße 1 .

Gesucht
ein Mädchen auf gleich.

Verl . Gökerstraße 7 .

Auf sofort ein zuverlässiges

Kindermädchen
gesucht.

Frau Amtsrichter Ludetvig .

Am heutigen Tage verlegte mein

Schuhivaaren-Heschäst
von Bismarckstratze 59

nach Neuestraße Nr. 8.
Ich werde mich bestreben , auch in meinem neuen Lokale durch

gute preiswerte Waare das Vertrauen meiner geehrten Kundschaft
zu rechtfertigen und bitte um ferneren gütigen Zuspruch .

Wilhelmshaven , den 10 . April 1890 .
Hochachtungsvoll

Ich . Holthaus ,

Ein junger Mann
erhält Logis

Marktstraße 16 , parterre .
Daselbst ist auch eia

Eine Parthie

Hag-Pfeifen
und

auf sogleich ein Knecht , welcher mit

Pferden umgehen kann .
E . Grasmeyer , Ebkencgc .

Habe auf Mai eine WohNNNg mit
Gartenland zu vermiethen . D . O .

Gesucht
zmn 1 . Mai 2 bis 3 leere Zimmer für
eine einzelne Person . Offerten unter
L .. L . 100 an die Exped . d . Bl .

Habe auf sofort oder später

mehr , schöm Mahimsen ,
sowohl Parterre - als Elaoen - , in der

Nähe des Mühlengartens belegen , zu
vermiethen . Auskunft erthcilt

Joh . Fangmann,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr .

Liggirsn - Lpitrvn
empfiehlt za Einkaufspreisen

Linil Meinelt,
Ecke der Grenz - und Börseustraßc .

Herrschaftliche

DkrlmmMuilg ,
am Park , 3 Zimmer , 2 Kammern ,
Küche und Zubehör , zum 1 . Mai zu
vermiethen .

H. Groll , Bismarckstr . 24 ».

2 Wassertouneu , 2 Fach Jutegar -
dineu mit Kaste « , 1 Schaukelpferd ,
1 Petroleumkochmaschiue « A. m.
zu verkaufen .

Hinterstraße 8 , 1 Tr .

ZU vermiethen
zum l . Mai eine freundliche EtkgeU -

MohNUNg mit Balkon , 4 Räumen ,
Küche , 2 Bodenkammern , Keller , Stall
und sonst . Zubehör , sowie Wasser¬
leitung . Miethpreis 600 Mk .

Näheres Roonstraße 80 .

MMoriHer
und

Mädchen - Schultaschen
verkaufe , um damit za räumen , von
heute ab bei Baarzahlung mit 1V "/ «
Rabatt .

30ÜMN PovKM )
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

auf sofort ein Mädchen für die

Nachmittagsstnnden .
Elsaß , Mnrktstraße 6 ,

1 Treppe .

Die von Herrn Lieutenant Kick Höfe !

benutzte

tskrrlWI. Wchmlllg
am Park ist zum l . Mai oder später
zn vermiethen (8 Räume , Küche und
Zubehör ) . Miethpreis 850 Mk .

H . Groll , Bismarckstr . 24 ».

ZU vevinisthen
eine an der Nordstraße zu Bant be¬
findliche Dberwohnruig zum Preise von
165 Mk . auf den ! . Mai d . Js . evcnt .
auch gleich. Näheres durch

Pmrdfack, Rechnungssteller .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai d . I . zwei im Stadttheil
Elsaß beleg . Oberwohnungen im Preise
von 135 und 180 Mk . Nähere Aus¬
kunft er t heilt

Puudsack Rechnungssteller .

Zu vermiethen
zum l ( Mai eine freundliche EtagkN -

wohnung mit Wasserleitung , 4 Zim¬
mern neigt Zubehör , sowie eine Par¬
terrewohnung mit Lade».

Chr . Hübner , Marktstr . 7 .

Zu vermielym
die von mir z . Z . bewohnte 2 . Etage
Wilhelmstraße 4 , bestehend aus sechs
Zimmern mit Zubehör , vom l . Mai
er . ab ; desgleichen die z . Z . von Herrn
Premier -Lieutenant im Kaiser ! . Sec -
bataillon Scheeffer bewohnte 1 . Etage
in demselben Hause vom l . Oktvr . ah .

^ _ E . Wittber

Eine möblirte Stube
nnf sofort oder später zu vermiethen .

Grenzstraßc 10 .

N . I . Pels ,
Gökerstr . LS,

empfiehlt

- M
"

L EWG

Filz -Hüte,
weiche und steife Facons ,

in schwarz und eouleurt , zu dem
sehr billigen Preise von

Mir S K» Ls

Empfehle nachstehende Maaren in

bester Sorte :
Groll Fettbücklinge

3 St . 10 Pf . ,

Grotze Gmd . Bollheringe
4 St . 20 Pf . ,

Prima Sanörkraut
5 Pfd . 5 Pf . ,

k « 8te 8opt8 neue tivl !
'

. .
zu den billigsten Preisen ,

Eingemachte Bohnen
» Pfd . 15 Pf .

8 . Isslsssnv »',
Bismarckstraße 23 , am Park .

Eine große Parthie

alte Bausteine,
großes Format , sowie auch gewöhn¬
liche Bausteine sind pretswüroig
ahzugcbcii .

W Sichren, Steinhaufen.
Umstände halber

Litt

ein Hühnerstall nebst acht
Hühnern

n d Hühnergarten-Umzäunung.
Zn erfragen in der Exp . d . Bl .

6 Monate alt ( Bastard
v . Bernhardiner u . Dogge ) ,

_ zum Ziehen , rcsp . als Kahn -

hnnd zu benutzen , hat zu verkaufen

Varl llsvke . Tonndeich.

Einige ZiMtrgksclltN «.
mehrere Arbeiter

können Beschäftigung erhalten .

Dirks L krsllke .
^ Gebrauchte Bücher f U. III .
des Gymn werden gekauft

Verl . Gökerstr . 2 , p .

eine Oberwohnung f . eine kleine Familie .
W. Rocker, Schaarreihe.

Zu vermiethen
auf 1 . Mai eine hübsche

Oberwohnung
an ruhige Bewohner .'

Miethpreis 108 Mark .
G Bremer,

Kvpperhörn , Bi smarck,trotze 42 .
"
Zmn ^ Mai er . ist eine

Parterre - Wohnung
zu vermiethen .

A Iakk «« ö - rg , G reu zstraße 51 . 2 - 3 tüchtig

Habe eine Wohnung Ae Schuhmachergesellen
zum Preise von 120 Mk . z . l . Dia ! zu gesucht gegen hohen Lohn ,

vermiethen . Th . Schmidt , Grenzstr . 55 . W . Dikdrichs , Gökerstraße 9

In meinen : Nendaa zu Heppens habe
noch die

Tischler - und
Glaferarbeiten
zu vergeben und bitte ich hierauf
Rcfleknrende , baldigst bei mir vorsprcchen

zu wollen .

6 . 1. ^ rnolät .

R . Z . PelS ,
Gökerstr. LS,

empfiehlt

Herren -Hosen-

in schönen neuen Dessins ,
St . Mk. 4,5V , Mk . 5,5t ».

ü. IslvI-NLrsLNlle,
pr . 1/2 kss 65 u . 55 Pfg . ,

kriws Speise - VÄz ,
1/2 LZ 42 Psg . ,

?rlw3 rlowell-SedwslL,
pr . 1/2 Lss 55 Psg „

kriws Speise-SvdwÄs,
pr . LZ 50 Pfg . ,

bei Abnahme von 2ftz kx entsprechend
billiger .

I . Evräss ,
Neuheppens , Altestr . 16 .

Vsi- Iokung8nngs,
garanllrl 14 Kar . Golck,

in allen Größen u . zu äußerst billigen
Preisen stets vorräthig bei

6 . «Wer , Uhrmacher ,
Belfvrt , Werftstraße 12.

>>x VF- vx vx V, >'<^ > >

Als garantirt wetchkochend empfehle :

Gr . Linsen,
Gesch . Erbsen,
GelbeViktoria-Erbsen,
Graue Capuz.-Erbsen,
Grüne Erbsen,
Gr . weiße Bohnen,
Kl . weiße Bohnen,
Bunte Bohnen.

rs . < ^ 6r <LS8 -
Neuheppens , Altestr . 16 .

Neu ! Pracüsch ! Billig !

HeclvgraphenPapikl
zrim Ersatz der Hectographen , liefert
etiva 80 gute Abdrücke ,

pr . Meter 1,5 « Ml .
Nur allein zu haben bei

II
_ Wilhelmstrafte.

Empfehle :
Louület Leei , a kW . 7b kl .

kökeiüeisvd „ 30 „

Lrdsvrsservell „ 80 „

kumlortpräserven, , 80 „
Kri688llöv6 „ 20 „

Lrdsmem » 20 „

Laäv . «sM88M .
Vorzüglich bewährt ,

durch seine langjährigen gtänzendrn Er¬

folg« beliebt, verdient
Mmpe 's Kinder«aHr«»g

allen Müttern dringend «npsohlm zu
werdm . Packtte L M und ISO Pfg. bei
6 «1>r. Dirks in Wilhelmshaven .

Salzgurken,
Rothe Beeten,
Gr . Bohnen,
Magdeb . Sauerkohl

empfiehlt

,1 . t - Sr <l68 ,
Neuheppens , Altestr . 16 .

rr . I pclr ,
Gökerstr . 1» ,

empfiehlt

Bcttinletts ,
66 OM breit ,

Meter 35 Pfg .

1 ' 4



ItSLILV Im « II « lLlLL
sondern

nrklichrr Total -Ausvcrkaus
wegeu

^ "
ckk8 OeMfts .

Behufs anderweitiger Unternehmungen hebe ich mein Geschäft am hiesigen Platze auf und stelle , um voll¬
ständig zu räumen , mein gesammtes Waaren -Lager zum

KLULlivlLSI »
Sämmtliche Sortimente sind reich und nur in anerkannt prima Qualität ausgestattet und bemerke ich noch besonders ,daß kein einzig altes verlegenes Stück Waare in meinem Geschäfte zn finden ist , dadasselbe erst vor kurzer Zeit neu etablirt wurde .

Mir ist besonders daran gelegen , das Lager möglichst rasch und vollständig auszuverkaufen und gebe ich

liö8«ggsn ru stköi8ön sb
, vm l>iö8klbön noek nickt göksnnt 8inl!.

Nur bei einer so außergewöhnlichen Gelegenheit , wie ein Total -Attsverkauf , ist esmöglich , die Preise derartig zu ermäßigen , wie es bei mir der Fall ist . Es empfiehlt sich daher , die außer¬gewöhnliche Gelegenheit zu benutzen , selbst wenn kein Bedarf momentan vorliegen sollte.

HVilti . Itriiiiiirin « ,
Wilhelmshaven , Gökevstvasze .

Sounavmd, 12. April:

LI( Ll! em. Lbsnl !.
Bah nhofsrestauration

Mamer-TuMvemn
Vorwärts

zu Aekfort .
Sonnabend , is . April 18SV ,

Abends 8 Uhr :

Monats - Versammlung .
Der Vorstand.

WWW
kMMllI

'
.

Am Sonntag , IS . April ,
Morgens 71/2 Uhr :

IIviranN 1 . iVi .
Das Conunando.

Anion .
Sonnabend , den IS . d. Mts .,
findet die

« lorVlinvn .
Größte Auswahl r Billiqste Preise !

Theodor Riege »
AI . Lo « » 8 « I ' » 88V SS .

* »

» -»t Kiuuer - KegeumüM Z
verlaufe wegen Aufgabe des Artikels »Do

^ LRL K»H1lK8 « SIL I ? l* « L8VI » . L

Herren - Anzüge
« nd fstaletsts

ernpfieHkt irr vorzüglichster Huakität

r r

Lager bester Amen - Artikel.

Die bei der diesjährigenInventur zurückgesetzten Waaren
Rafseestrvice s. v n s2 Personen ,

— sodann —

Nestbestände « . nicht ganz fehlerfr . Artikel,lerrl- s». vswüsesediisselll, leller, rsssou s.
fewer Reftbestände von

Wein-, Mer- und Liqueurgläseru,
Me Biersätze u. Liqueurservice

habe auf einige Tage zu 8« Lr muiLS » ^ « L8v «
zum Ausverkauf gestellt.

Arn old Hossel .
Zu vermiethen

eineOberwohnuug
Verlang . Gökerstraße 8, KM .

^Völ UMM - kWöllbk
erhalten dauernde Beschäftigung bei

G . Alverichs^ . Icvev .
St . Annenstraße .

statt . Wichtige Tagesordnung , weshalb
das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
erwünscht . _ Der Vorstand .

MM Krieger- und
KomPsgesiffell-

Kereill
Ueurode.

Dersammkung
am Sonntag , den 13 . d . Mts .,

Abends 6 Uhr ,
MW- im Wereinskokate. "WW

_ _ Der Vorstand.

Gelmgmem Cmgrdm
in Baut .

Sonnabend , dm 12 . d. Wts .»Abends 8I/2 Uhr :

Genera ! - Versammlung .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Ish . ssteper .

llöscllLkts -ÜMMUA .
Mit dem heutigen Tage habe ich die

Berlins* S »
Garten- u. KellervmtWaft
übernommen und empfehle solche dem geehrten Publikum hiermit
bestens . Es wird mein Bestreben sein , die Wirtschaft in reeller und
solider Weise zu führen . Indem ich noch meine Kegelbahnen
zur fleißigen Benutzung empfohlen halte

zeichne hochachtungsvoll

Oinino Vveeden .

Oeffenll.
der

arn Sonntag , 13 . April ö . I .,
Nachm, practse 2 Uhr,

bei Aerrn K . Iwingrnann ,
_ Bant _
kr « « » « » .

Central-Hotel
gegenüber dem Bahnhose,

verbunden mit

öällliiiliel limi linlsiiniil.
Julius Kiiimuuu.

Neuheiten
m

llWkn-Lonskction
empfiehlt billigst

Joh . ^ epe * .

R . Z . Pels ,
Gökerstr. IS ,

empfiehlt eine Parthie

neuester Dessins

I . . SrouinAsr LouiZkuellön ü .
Sanitktswaare si »

eine gesunde nahrhafte Delicatesse aus der ZnckerivaNrrn -FaVrik und '
FabrikGroningrr Honigkuchen -Leer . Angelegentlich empfohlen durch

^ Neuheppens.
Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

Meter 45 Pfg .

Servelatwurst ,
Plockwurst , Is
Kochmettwurst ,
Leberwurst ,

pr . 1/2 LZ 80 und 60 Pfg . ,
Nothwurst,

pr . V« 60 Pfg . ,
Ger . Schinken,
Ger . Speck

empfiehlt

I .
Neuheppens , Altestr . 16 .

MkMllßeznUr . 84
des „Tageblattes "

wird zurückgekauft von

der Expedition .
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